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Los geht’s: Die mehr als hundert Starter beim Crosslauf des ASV Velo Venezia Dransfeld. FOTO: PER SCHRÖTER

Neuer Termin bewährt sich
Gaußturm-Cross erstmals mit über 100 Läufern

Dransfeld – Einen neuen Teil-
nehmerrekord feierten die
Veranstalter vom ASV Velo
Venezia Dransfeld bei der
dritten Auflage des Cross-
laufs am Hohen Hagen, dem
„Gaußturm-Cross“. Mit 130
Aktiven im Ziel wurde erst-
mals die Hundertermarke ge-
knackt und gleich deutlich
übertroffen.

„Wir denken, dass sich die
Verschiebung auf Anfang
März gelohnt hat, weil der
Lauf dadurch nicht nur für
die Hardcore-Crosser reizvoll
ist, sondern auch für die Je-
dermänner und –frauen“,
freute sich der ASV-Vorsitzen-

de Dirk Krüger. Auf der von
Thorsten Thiele bestens prä-
parierten Strecke (niemand
hat sich verlaufen und tücki-
sche Passagen waren entspre-
chend gekennzeichnet) hät-
ten „ideale Crossbedingun-
gen“ geherrscht. Und weil
beim Gaußturm-Cross erst-
mals nicht auf Schnee gelau-
fen wurde, fielen auf allen
drei Distanzen auch die alten
Streckenrekorde. Mit 9:10 Mi-
nuten knackte Tim Harms
zum ersten Mal die Zahn-Mi-
nuten-Marke, Tim Rümenap
blieb über 5000 Meter in
18:57 Minuten sogar unter 19
Minuten und der Jühnder An-

dreas Linne unterbot über
zehn Kilometer in 39:56 Mi-
nuten erstmals die 40 Minu-
ten. Damit war er mehr als
drei Minuten schneller als die
bisher schnellste Zeit aus
dem Premierenjahr 2017.

Bei den Frauen wiederholte
Sanna Almstedt, die zuvor
mit dem Fahrrad auf den Ho-
hen Hagen gekommen war
und damit nach dem Lauf
auch wieder zurückfuhr, ih-
ren Vorjahreserfolg auf der
Langstrecke. Den erstmals
ausgetragenen Staffelwettbe-
werb gewann das „Gaußturm
Apotheken Racing Team“ aus
Dransfeld.

„Besonders gefreut habe
ich mich darüber, dass die an-
wesenden Sanitäter einen ru-
higen Nachmittag verbracht
haben, da noch nicht einmal
eine Schürfwunde versorgt
werden musste“, berichtete
Dirk Krüger. Die Tatsache,
dass die erstmals angebotene
Möglichkeit eines Besuchs
der Gaußturm-Aussichts-
plattform trotz des verhange-
nen Himmels rege genutzt
wurde, habe die insgesamt
sehr gelungene Veranstal-
tung noch abgerundet.

Ergebnisse: www.hasenmel-
ker-lauf.de per

TG Münden II
muss sich mit
Punkt begnügen
Hann. Münden – Bei ihrem
letzten Heimspieltag der Be-
zirksligasaison hatten die
Volleyballerinnen der TG
Münden II die komplette Ta-
bellenspitze zu Gast. Zumin-
dest einmal hätte es gegen
Südharz II und Weende IV
fast für die TG gereicht.

Das war im Vergleich mit
VT Südharz, den die Münde-
nerinnen nur knapp mit 2:3
(25:14, 16:25, 15:25, 25:18,
12:15) verloren. Dabei holte
die TG mit großem Einsatz ei-
nen 1:2-Satzrückstand auf.
Im Tiebreak wirkte die TG zu-
nächst nervös, bewies dann
aber erneut große Moral und
kämpfte sich an den Vize-
meister wieder heran. Letzt-
lich machte der aber ein paar
Fehler weniger und siegte.

Großer Dank ging an die
Zuschauer, die für tolle Stim-
mung sorgten. Und ganz un-
zufrieden mit dem Sportli-
chen waren die Mündenerin-
nen auch nicht. Schließlich
hatte man sich beim 2:3 ei-
nen Punkt gegen ein Spitzen-
team erkämpft.

Das klappte im Duell mit
dem Tuspo Weende IV nicht
mehr. Die TG II unterlag glatt
mit 0:3 (11:25, 18:25, 15:25).
Im zweiten Satz fanden die
Mündener besser ins Spiel
und schafften es, den Spit-
zenreiter etwas zu ärgern.
Die Mädchen gaben sich
nicht kampflos geschlagen,
kamen im dritten Satz aber
nur noch auf 15:25 heran.

TG Münden II: Hasanovic,
Schäfer, Lehmann, Mahbub,
Ries, Hupe, Syla, Schöne-
mann, Menkhaus, Zupfer,
Pfeifer, Lindemann, Wanke.
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Jahn Hemeln
schließt Saison
als Dritter ab

Altkreis Münden – Mit Bravour
haben die Frauen des TSV
Jahn Hemeln ihr Restpro-
gramm absolviert. Erst zogen
sie das Heimspiel gegen Bar-
terode vor und siegten ge-
wohnt souverän. Dann klapp-
te es – wenn auch mit wesent-
lich mehr Kampf – ähnlich
deutlich in Sattenhausen.

TSV Jahn Hemeln – TTC Bar-
terode 6:0. Nur etwas mehr
als eine Stunde brauchten die
Jahnerinnen, um die jungen
Gäste mit der höchste Rück-
rundenniederlage nach Hau-
se zu schicken. Antje Baake
war in Topform, und wie das
Doppel A. Baake/Eleonore
Schucht gaben auch Schucht
und Petra Baake nur je einen
Satz ab.

TTG Sattenhausen/Wöll-
marshausen II – TSV Jahn He-
meln 1:6. Hier spielte Ilona
Grünewald für P. Baake. Sie
war es auch, die beim Stande
von 4:0 den einzigen Punkt
abgab. Davor aber hatten sich
A. Baake/Schucht (17:15 im 5.
Satz) und Schucht ordentlich
quälen müssen. Und auch
Grünewald geriet in ihrem
zweiten Spiel noch einmal
unter Druck. Punkte: A. Baa-
ke/Schucht, A. Baake (2),
Schucht (2), Grünewald.

1. Kreisklasse Northeim.
Scheden hatte Schlusslicht
Relliehausen zu Gast. Die Ge-
genpunkte beim 6:2-Erfolg
waren nicht zu vermeiden,
standen doch Alexandra Bock
und Stefanie Burgunder drei
Gegnerinnen gegenüber.
Aber einen erspielten Satzge-
winn ließen sie nicht zu.

znm

Laubacher Zweite gewinnt Altkreisduell
Überraschend klarer Ausgang des Derbys in der Tischtennis-Kreisliga

Jühnder Spitzenduo Henning
Ramzweig/Ralf Gerth glatt.
Wenig mehr Mühe hatten
Hendrik Hippchen/Christian
Tasch. Erneut in guter Form
der Jühnder Bernd Röhlig mit
dem ersten Gegenpunkt.
Doch Lehmann und Tasch lie-
ßen nichts anbrennen (4:1).
Ganz überzeugend dann Mar-
cel Gerth gegen den nicht
leicht zu spielenden Fenner.

Und nach den unspektakulä-
ren Siegen von Hippchen und
Lehmann war es noch einmal
M. Gerth, der Tasch den Sieg-
punkt schwer machte. Der
Laubacher setzte sich nur mit
14:12, 9:11, 12:10, 8:11 und
13:11 durch. Laubacher Punk-
te: Hippchen/Tasch, Leh-
mann/Fenner, Hippchen,
Lehmann (2), Tasch (2). Jühn-
de: Röhlig, M. Gerth. znm

Jühnde besonderes Interesse.
Dass es ein klarer Laubacher
Sieg wurde, kam überra-
schend.

TSV Werra Laubach II – TSV
Jühnde 7:2. Bei den Gastge-
bern fehlte der noch unbe-
siegte Johannes Kühn, wurde
aber zumindest im Doppel
von Werner Fenner gut ver-
treten. An der Seite von Tom
Lehmann besiegten sie das

Altkreis Münden – Da das Spiel
der Tischtennis-Kreisliga zwi-
schen Speele und Bovenden
kurzfristig verlegt wurde –
der Staffelleiter stimmte so-
gar einer Verlegung auf den
letzten Spieltag zu, weil spä-
testens dann beide Teams es
in der Hand haben, für klare
Verhältnisse zu sorgen – fand
aus Altkreissicht nur das Der-
by zwischen Laubach II und

Schlusslicht keine Chance gelassen
TTSV Mielenhausen landet wichtigen Sieg in TT-Bezirksklasse

men sie durch Holger Wolf/
Kevin Apel und Thomas Hee-
de/Bernd Apel gut ins Spiel,
und das 4:1 durch Wolf und
Heede war nur eine Formsa-
che. Dann aber ging es vier-
mal über die volle Distanz,
dreimal sogar in die Verlän-
gerung des 5. Satzes, und da
behaupteten K. Apel und
Sven Tulowitzki den Drei-
Punkte-Vorsprung, sodass
Wolf und Heede schon das
Remis perfekt machen konn-
ten. Für die Weender war das
zu wenig, und in dem Gefühl,
die Klippe genommen zu ha-
ben, setzte Kevin Apel in drei
wenn auch umkämpften Sät-
zen den Schlusspunkt. Wenn
nicht alles täuscht, wird die
Frage Relegation ja oder nein
nun zwischen Mielenhausen
und Bilshausen entschieden
werden.

Mielenhäuser Punkte: Wolf/
K. Apel, Heede/B. Apel, Wolf
(2), Heede (2), K. Apel (2), S.
Tulowitzki. znm

Mielenhausen – Von den Alt-
kreisteams auf Tischtennis-
Bezirksebene war nur Mie-
lenhausen in der Bezirksklas-
se aktiv. Lange Zeit sag es so
aus, als würden an diesem
Wochenende die Nachrücker
Mielenhausen und TuSpo
Weende den Relegations-
platz unter sich ausmachen.
Mit dem überraschend deutli-
chen Sieg hat sich die heimi-
sche Mannschaft die perfekte
Ausgangsposition für die vier
restlichen Spiele verschafft.

TuSpo Weende - TTSV Mie-
lenhausen 3:9. Nach dem Re-
mis im Hinspiel war natür-
lich eine Niederlage der
TTSVer nicht ausgeschlossen.
Aber die Weender mussten
nun schon wieder einmal ih-
re Nummer eins ersetzen,
womit die Karten neu ge-
mischt waren. Im Hinspiel
waren die Mielenhäuser nach
8:3-Führung vom starken
Endspurt der Gäste über-
rascht worden. Diesmal ka-

Setzte den Schlusspunkt gegen Weende: Der Mielenhäuser
Kevin Apel. FOTO: PER SCHRÖTER

Schwimmen:
Vordere Plätze
in Clausthal
Clausthal – Der Schwimmver-
ein Münden/Reinhardshagen
(SVMR) nahm am Nachmit-
tagswettkampf des TuS
Clausthal-Zellerfeld mit fünf
Aktiven teil. Bei 19 Starts gab
es unter anderem achtmal
erste und fünfmal zweite
Plätze. Das wertete der SVMR
als „Topleistung“.

Emma Beuermann (Jhg.
2008) siegte über die 100m
Brust in 01:59,63 Min. Über
200m Brust wurde sie Zweite.

Finn Larus Amtenbrink
(Jhg. 2006) konnte ebenfalls
einmal Platz eins über 200m
Rücken in 03:30,38 Min. fei-
ern. Über 100m Freistil beleg-
te er den zweiten Rang. Mit
der guten 100m-Freistilzeit
hat er sich für die Bezirks-
meisterschaften in Braun-
schweig qualifiziert.

Lyn-Laureen Wandmacher
(Jhg. 2006) konnte sich einen
ersten, einen zweiten, einen
dritten, und einen vierten
Platz in folgenden Diszipli-
nen (200m Rücken; 100m Rü-
cken; 200m Freistil und
100m Freistil) erschwimmen.

Mara Mund (Jhg. 2001) er-
reichte bei vier Starts dreimal
Platz eins (100m, 200m, Frei-
stil) und wurde über 200m La-
gen und 100 m Brust Zweite.
Ihr Bruder Merlin Holger
(Jhg. 2003) schwamm über
200m Lagen und 200m
Schmetterling auf Platz eins,
konnte seine persönliche
Bestzeit verbessern und sich
ebenfalls für Braunschweig
qualifizieren. Über die 100m
Freistil belegte Merlin Holger
Mund abschließend noch
Platz zwei. nh

TISCHTENNIS

Bezirksoberliga Süd Männer:  TTC Pe-La-Ka -
Seulingen 9:7.

Bezirksliga Süd Männer:  TTC Göttingen -
Langenholtensen II 9:1,  Torp. Göttingen III -
TTV Geismar II 9:6,  TTC Göttingen - TSV Ham-
menstedt 9:0,  Langenholtensen II - TV Bils-
hausen 5:9.

1. TV Bilshausen 16 124:98 22:10
2. SCW Göttingen II 13 107:69 21:5
3. MTV Westerhof 12 102:56 19:5
4. TSV Lauenberg 12 95:63 18:6
5. Werra Laubach 14 101:92 17:11
6. Torp. Göttingen III15 104:110 16:14
7. TTC Göttingen 14 95:89 14:14
8. TSV Hammenstedt 14 72:117 5:23
9. TTV Geismar II 15 69:131 4:26

10. Langenholt. II 13 65:109 2:24

Bezirksklasse Männer:  TTC Esplingerode -
Nesselröden II 5:9,  Bovender SV III - Tuspo
Weende 9:2,  Tuspo Weende - TTSV Mielen-
hausen 3:9,  SCW Göttingen III - Bovender SV
III 1:9.
1. Bovender SV III 15 135:22 30:0
2. SG Rhume II 12 98:45 20:4
3. SCW Göttingen III 16 116:105 20:12
4. DJK Krebeck 13 90:68 18:8
5. Bovender SV IV 15 83:107 15:15
6. TTC Esplingerode 14 89:85 14:14
7. Mielenhausen 14 89:104 9:19
8. TV Bilshausen II 12 60:95 6:18
9.  Nesselröden II 14 57:120 4:24

10. Tuspo Weende 15 61:127 4:26

Kreisliga West Männer:  Werra Laubach II -
TSV Jühnde 7:2,  MTV Grone - SG Lenglern
II 6:6,  SG Lenglern III - VfB Lödingsen 0:7,
ESV RW Göttingen - TTC Göttingen II 7:0.
1. VfB Lödingsen 13 86:24 23:3
2. Werra Laubach II 15 91:57 23:7
3. SG Lenglern II 14 90:55 22:6
4. ESV RW Göttingen 15 95:50 22:8
5. TSV Jühnde 15 80:72 16:14
6. MTV Grone 15 78:74 16:14
7. Speele/Nienhagen 14 66:75 12:16
8. Bovender SV V 14 45:89 5:23
9. TTC Göttingen II 14 39:89 5:23

10. SG Lenglern III 15 20:105 0:30

1. Kreisklasse West-Süd Männer:  Men-
gersh./Rosdorf - SC Güntersen 3:7,  Bonaforth -
Weser Gimte 4:7,  Weser Gimte II - VfB Löding-
sen II 7:2.
1. Weser Gimte II 13 85:50 22:4
2. SC Güntersen 13 80:54 20:6
3. Weser Gimte 13 78:60 17:9
4. Werra Laubach III 10 57:55 10:10
5. Bonaforther SV 11 57:58 9:13
6. Mengersh./Rosdorf 11 49:59 8:14
7. VfB Lödingsen II 13 44:81 6:20
8. Mielenhausen II 12 45:78 4:20

2. Kreisklasse West-Südwest Männer:
Dransfelder SC II - Settmarshausen 7:4,  TuS
Schededörfer II - TSV Jühnde II 7:3.
1. Speele/Nienhagen II 11 73:26 19:3
2. Dransfelder SC 11 74:34 19:3
3. Jahn Hemeln 8 50:26 13:3
4. Werra Laubach IV 10 51:45 10:10
5. TSV Jühnde II 10 48:46 9:11
6. TuS Schededörfer II 10 41:60 6:14
7. Settmarshausen 11 30:67 6:16
8. Dransfelder SC II 13 25:88 2:24


